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Wissenschaftlicher Nachwuchswettbewerb 
des BMBF „Interaktive Arbeit im Wandel. Fol-
gen für Beschäftigte und Unternehmen“

Im Arbeitshandeln nehmen dialogische Prozesse zu. 
Kunden werden zu strategischen Akteuren. Die damit 
verbundenen neuen Rollen der Beschäftigten wie der 
Kunden und ihre Beziehungen zueinander werden 
schon seit langem mit dem Begriff der Interaktionsarbeit 
beschrieben. Ursprünglich wurde dabei Interaktionsar-
beit auf personenbezogene Dienstleistungen beschränkt 
und der Blick insbesondere auf die Interaktionscharak-
teristika wie Häufigkeit, Dauer und Intensität in der 
Beziehung mit Kunden und Klienten, die Merkmale wie 
Emotions- und Gefühlsarbeit sowie deren verschiedene 
Formen gerichtet.
Im Rahmen des wissenschaftlichen Nachwuchswett-
bewerbs des BMBF wurden Nachwuchswissenschaft-
lerinnen und Nachwuchswissenschaftler deshalb 
aufgerufen, zum Thema „Interaktive Arbeit im Wandel. 
Folgen für Beschäftigte und Unternehmen“ ein Exposé 
einzureichen.
Über die Auswahl der einzelnen Arbeiten entscheidet 
das BMBF auf Vorschlag der Jury.  Die Beiträge der Ge-
winnerinnen und Gewinner werden im Tagungsband 
veröffentlicht. Die Preisverleihung erfolgt im Rahmen 
des 3. Zukunftsforums Innovationsfähigkeit.
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Tagungsprogamm
Donnerstag, 31. März 2011

ab 9:00 Uhr	 Registrierung

11:00 Uhr	 Grußwort 
Dr. Georg Schütte, Staatssekretär im 
Bundesministerium für Bildung und 
Forschung, Berlin

11:30 Uhr	 Laudationes auf die 
Gewinnerinnen und Gewinner des 
Nachwuchswettbewerbs 
„Interaktive Arbeit im Wandel – Folgen 
für Beschäftigte und Unternehmen“ und 
Preisverleihung
Prof. (em.) Dr. Winfried Hacker, TU 
Dresden, Vorsitzender der Jury des 
Nachwuchswettbewerbs

12:15 Uhr	 Keynote  
Dr. Axel Gomeringer,  
Festo AG & CO. KG, Esslingen

12:45 – 14:00 Uhr	 Mittagspause

14:00 – 17:15 Uhr	 7 zeitgleiche Foren

Forum 1	 Innovationsprozesse managen: Von der 
Erfindung zur Markteinführung 

Forum 2	 Innovationskultur stärken: Beteiligung 
und Kreativität als Grundstein von 
Innovation

Forum 3	 Innovationskompetenz entwickeln:  
Die Rolle der betrieblichen Personal- 
entwicklung

Forum 4 	 Innovation durch Netzwerke? – 
Konkurrenz versus Kooperation

Forum 5 	 Innovationsarbeit gestalten: Die Zukunft 
der Wissensarbeit 

Forum 6	 Gesundheit als Treiber für Innovation

Forum 7	 Internationales Monitoring zur Stärkung  
der Innovationsfähigkeit – Innovations-
strategien im internationalen Vergleich 

17:30 Uhr	 Geführter Rundgang über den 
Marktplatz

19:00 Uhr	 Abendveranstaltung 

Freitag, 01. April 2011

8:30 – 11:00 Uhr	 7 zeitgleiche Foren

Forum 8	 Innovationsfähigkeit im demografischen 
Wandel – neue Herausforderungen für 
Unternehmen und Beschäftigte

Forum 9	 Work-Life-Balance als Voraussetzung 
von Innovationsfähigkeit – Was können 
Unternehmen leisten?

Forum 10	 Open Innovation – Was bringt das 
Konzept bisher für kleine Unternehmen?

Forum 11	 Diversity Management – Chancen durch 
Vielfalt

Forum 12	 Präventiver Arbeits- und Gesundheits-
schutz als Innovationstreiber

Forum 13	 Interaktionsarbeit – dialogische 
Prozesse im Arbeitshandeln

Forum 14	 Herausforderungen an die 
Arbeitsforschung

11:00 – 11:30 Uhr	 Pause

11:30 – 12:45 Uhr	 Einleitung durch Videoclip vom Vortag
Expertendiskussion 
„Welche bestehenden Lösungsstrate-
gien leisten einen nachhaltigen Beitrag 
zur Steigerung der Innovationsfähigkeit 
von Unternehmen und Beschäftigten?“

	 Dr. Waldemar Kütt, Europäische 
Kommission, Brüssel 
Hartmut Scholl, reflact AG, Oberhausen 
Prof. Dr. Sabina Jeschke, ZLW/IMA an der 
RWTH Aachen 
Ingrid Sehrbrock, stellvertretende 
Vorsitzende des DGB, Berlin

12:45 – 13:00 Uhr	 Ausblick
Prof. Dr. Wolf-Dieter Lukas, Leiter der  
Abteilung Schlüsseltechnologien – 
Forschung für Innovation, Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung, 
Bonn

ab 13:00 Uhr	 Imbiss


